
Paul Wilhelm Bürck
Geboren am 3. September 1878 in Straßburg, gestorben am 18. April

1947 in München. Maler, Graphiker und Textilgestalter. Ausbildung

zum Dekorationsmaler und Abschluß an der Kunstgewerbeschule Mün-

chen. Bürck wurde 1899 durch Großherzog Ernst Ludwig von Hessen

in die Darmstädter Künstlerkolonie berufen. 1902 wechselte er als Leh-

rer für Buchdruck und Lithographie an die Kunstgewerbe- und Hand-

werkerschule Magdeburg. Nach einem Studienaufenthalt in Rom ließ

er sich als freischaffender Maler und Graphiker in München nieder, wo

er bis zu seinem Tode lebte.
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